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Oben: Das edle romanische Parlai der Kathedrale Chur. — En haut: Le
somptueux portail en style roman de la cathédrale de Coire. Flioto: Lang.

Oben: Blick über die Dächer der Altstadt von Cliur auf den «Hof», die
bischöfliche Residenz mit der Kathedrale. — En haut: Coire: par-dessus les

toits de la vieille ville, le regard plonge dans le «Hof», la résidence episcopate

avec la cathédrale. Photo: Lang.
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Zur Herausgabe des 7. und letzten Bandes

der «Bündner Kunstdenkmäler»

Eine Reise im Herbst nach der Bündner Kapitale gehört
an sich schon zu den erfreulicheren Dingen des Daseins.
Heute nun ist sie dem Kunstfreund doppelt genußvoll
gemacht worden durch die Herausgabe des vor allem
der Stadt Chur gewidmeten Bandes, mit dem die Reihe
der von Dr. h. c. E. Poeschel verfaßten «Kunstdenkmäler
Graubündens» abgeschlossen wird. Wir wissen nicht,
wem wir mehr gratulieren sollen: dem Verfasser für die
übersichtliche Gliederung und den wohlfundierten Text,
in dem er, von der Stadtanlage ausgehend, dem
wichtigsten Bauwerk, der Kathedrale und dem sie umgebenden

bischöflichen «Hof», die gebührende Aufmerksamkeit

schenkt, um dann ebenso sorgfältig, und stets im
Sinne der Inventarisation des Kunstgutes, alle übrigen
wertvollen Gebäude der Stadt und des umgebenden
Kreises der «fünf Dörfer» zu beschreiben, oder der
Gesellschaft für schweizerische Kunstgeschichte, die
auch diese Ausgabe vorbildlich betreut hat. Der Band
ist als zweite Jahresgabe 1947 in die Hände von deren
Mitgliedern gelangt; er schließt sich der bisher veröffentlichten

Reihe stolz an. esch.

Oben sowie oben an der Seite: Romanische
Kapitelle im Altarhaus der Kathedrale Chur. -
Links: Das prächtige, Daniel in der Löwengrube
darstellende Kapitell. — En haut et de côté:
Chapiteaux romans dans le choeur de la cathédrale

de Coire. Photo: Seeger.
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